
  

Dressuraufgabe  

 
Standort der Richter bei B innerhalb des Vierecks zwischen B und X. 

 
Mindestens 20 x 40 m, ggf. auch sonstige Maße, mindestens jedoch 800 m2 bei einer Min­ 

destbreite von 20 m, bei Hallen-LP mindestens 20 x 40 m, maximale Länge 60 m. 

 
Einreiten im Schritt am langen Zügel, linke Hand, Zügel aufnehmen. 

 

(linke Hand) 

(Zwischen E und K) 

(Zwischen F-M) 

 
(F-M) und (H-K) 

(A) 

 
(A) 

(F-M) 

(H-K) 

(F-X-H) 

 
(rechte Hand) 

(C) 

 
(C) 

(M-F) 

(K-H) 

(C) 

 
(B-E-B) 

 
(B-E) 

(E-H) 

(C) 

 
(B) 

(E) 

(C-A) 

(linke Hand) 

(A) 

 
Linke Hand und Zügel aufnehmen 

An der Langen Seite im Arbeitstempo antraben, leichttra­ 

ben (1-mal herum). 

Die nächsten zwei langen Seiten die Tritte verlängern. 

Auf dem Zirkel geritten, und zur geschlossenen 

Seite hin aussitzen und angaloppieren. 

Ganze Bahn. 

Eine lange Seite Arbeitsgalopp. 

Eine lange Seite Galoppsprünge verlängern. 

Durch die ganze Bahn wechseln und auf der Wechsel­ 

linie durchparieren zum Arbeitstrab, leichttraben. 

 
Auf dem Zirkel geritten und zur geschlossenen 

Seite hin aussitzen und angaloppieren. 

Ganze Bahn. 

Eine lange Seite Arbeitsgalopp. 

Eine lange Seite Galoppsprünge verlängern. 

An der kurzen Seite durchparieren zum 

Arbeitstrab, leichttraben. 

Auf dem Mittelzirkel geritten und Zügel aus der 

Hand kauen lassen 

Zügel wieder aufnehmen. 

Ganze Bahn. 

An der kurzen Seite aussitzen und durchparieren zum 

Schritt, Mittelschritt am langen Zügel. 

Rechts um. 

Rechts um. 

Durch die Länge der Bahn wechseln. 

Im Mittelschritt die Bahn verlassen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  


